
PM Nr.037.10 vom 30.06.2010

Leiharbeit darf keine Aushilfssklaverei sein

Anlässlich der Informationsveranstaltung der Initiative "Gleiche Arbeit - Gleiches Geld/Leiharbeit fair
gestalten" in Pinneberg, am 30.6.2010, erklärt die Landesvorsitzende von Bündnis 90/Die Grünen, Eka
von Kalben:

Ich unterstütze die Initiative der IG Metall für mehr Gerechtigkeit in der Arbeitswelt. Es darf nicht sein,
dass die zunehmende Spaltung unserer Gesellschaft in den Betrieben fortgeführt wird. LeiharbeiterInnen
dürfen keine AushilfssklavInnen sein. Stattdessen müssen sie die Chance erhalten, sich in einen Betrieb
zu integrieren und damit auch Perspektiven auf eine Festanstellung zu bekommen. Dafür ist eine faire
Bezahlung, die sich nicht von den festangestellten ArbeitnehmerInnen unterscheidet, unerlässlich.

Es ist ein gutes Signal, dass dieses Gerechtigkeitsthema in einer Zeit aufgegriffen wird, in der die
ArbeitnehmerInnen durch die Krisen in Wirtschaft und Politik stark unter Druck geraten sind.
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